
A
lternativen für den G

arten
A

llgem
eine R

egeln

 
– 

 K
eine invasiven N

eophyten neu anpflanzen.
 

– 
 Vorhandene P

roblem
pflanzen w

enn im
m

er m
öglich  

entfernen. E
s kann m

ehrere Jahre dauern, bis ein  
B

estand definiv beseitigt ist.
 

– 
 A

usbreitung von invasiven A
rten über den  

eigenen G
arten hinaus verm

eiden:

 
 

 1. P
roblem

pflanzen nicht absam
en lassen!  

B
lütenstände vor der S

am
enreife abschneiden.

 
 

 2. K
ein P

flanzenm
aterial aus dem

 G
arten  

in der freien N
atur deponieren.

 
 

 3. W
urzeln und S

am
enstände von invasiven  

N
eophyten im

 Kehricht entsorgen, nicht kom
postieren!

 Freisetzungsverordnung (FR
S

V
 S

R
 814.911) 

S
eit dem

 1. O
ktober 2008 ist die revidierte Verordnung  

über den U
m

gang m
it O

rganism
en in der U

m
w

elt in K
raft.  

In der Verordnung w
ird der Im

port und Verkauf von  
gebietsfrem

den A
rten verboten, w

elche die einheim
ische 

Tier- und P
flanzenw

elt gefährden können.

U
nter w

w
w

.bafu.adm
in.ch, R

ubrik B
iotechnologie,  

G
esetzgebung kann die Freisetzungsverordnung herunter 

geladen w
erden.
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Problem
pflanzen im

 G
arten – W

as tun?

V
erzichten S

ie im
 G

arten auf exotische 
Problem

pflanzen, es gibt genügend  
attraktive A

lternativen!

K
anton B

asel-Stadt



 
S

om
m

erflieder
 

B
uddleja davidii

Problem
 

D
er S

om
m

erflieder überw
uchert offene, artenreiche 

Trockenstandorte und W
aldlichtungen. E

r lockt  
zw

ar S
chm

etterlinge an, ist aber als N
ahrungspflanze 

für die R
aupen bedeutungslos.

W
as tun? 

+  B
lütenstände vor der S

am
enbildung abschneiden. 

 
++  Junge P

flanzen jäten, ältere ausgraben oder  
im

 S
om

m
er m

ehrm
als schneiden. W

ird der W
urzel-

stock ausgegraben, schlägt der S
om

m
erflieder  

nicht m
ehr aus.

 
D

rüsiges S
pringkraut

 
Im

patiens glandulifera

Problem
 

Im
 W

ald verhindert das D
rüsige S

pringkraut das  
A

ufkom
m

en junger B
äum

e.

W
as tun? 

++  P
flanzen vor der S

am
enbildung ausreissen oder 

m
ähen. D

as D
rüsige S

pringkraut ist eine einjährige 
P

flanze. D
ie S

am
en bleiben aber bis 6 Jahre keim

fähig. 
B

is das S
am

enreservoir im
 B

oden aufgebraucht ist, 
m

uss jede neue P
flanze vor der S

am
enreife entfernt 

w
erden.

 
R

iesenbärenklau
 

H
eracleum

 m
antegazzianum

Problem
 

D
er S

aft des R
iesenbärenklaus kann auf der H

aut  
zu Verätzungen führen, darum

 im
m

er lange K
leidung 

und H
andschuhe tragen.

W
as tun? 

+  B
lüten vor der S

am
enbildung abschneiden. 

 
++  W

urzel m
indestens 15 cm

 unterhalb der E
rdober-

fläche abstechen. B
is das S

am
enreservoir im

  
B

oden aufgebraucht ist, m
uss jede neu aufkeim

ende 
P

flanze entfernt w
erden. R

iesenbärenklausam
en  

sind bis 7 Jahre keim
fähig.

 
Essigbaum

  
G

ötterbaum
 

R
hus typhia 

A
ilanthus altissim

a

Problem
 

M
it seinen W

urzelsprossen bilden der E
ssig-  

und der G
ötterbaum

 undurchdringliche D
ickichte.

W
as tun?  +   K

eine E
ssig- oder G

ötterbäum
e neu anpflanzen. 

 
++  N

ur fällen, w
enn der W

urzelstock ausgegraben 
w

erden kann. A
nsonsten B

äum
e im

 ersten Jahr auf 90 
P

rozent des S
tam

m
um

fangs ringeln: R
inde bandartig ca. 

30 cm
 breit m

it S
äge oder G

ertel zerstören, im
 Folgejahr 

im
 H

erbst den R
est ringeln. S

o stirbt der B
aum

 langsam
 

ab und bildet nach der Fällung keine W
urzelsprossen.

N
eophyten

 N
eophyten sind P

flanzen, die nach 1492 bew
usst oder  

unbew
usst nach Europa eingebracht w

urden. D
ie m

eisten 
dieser A

rten verschw
inden schnell w

ieder oder fügen  
sich problem

los in unsere P
flanzenw

elt ein. E
inige sind 

jedoch zu P
roblem

pflanzen gew
orden. 

Problem
pflanzen im

 G
arten

P
flanzen halten sich nicht an G

artenzäune. E
inige exotische 

A
rten sind verw

ildert, breiten sich explosionsartig aus  
und nehm

en den einheim
ischen P

flanzen und Tieren die  
Lebensgrundlage. D

iese sogenannten «invasiven N
eophyten» 

können zudem
 B

auten des H
ochw

asserschutzes und des 
Verkehrs schädigen oder die G

esundheit gefährden. O
bw

ohl 
sie dekorativ aussehen und beliebt sind, im

 G
arten kann  

problem
los auf invasive N

eophyten verzichtet w
erden.  

E
s gibt genügend attraktive A

lternativen.

 
Japanischer K

nöterich
 

R
eynoutria japonica

Problem
 

B
ereits ein W

urzelstück von 1,5 cm
 kann einen neuen 

B
estand des Japanischen K

nöterichs begründen. 
U

nter seinem
 dichten B

lätterdach verküm
m

ert die 
ursprüngliche Vegetation.

W
as tun? 

+  H
äufiges M

ähen schw
ächt die P

flanze, bringt sie 
aber nicht zum

 Verschw
inden. 

 
++  B

ei grossen B
eständen G

artenbauunternehm
ung 

beiziehen und G
em

einde inform
ieren.

 
K

irschlorbeer 
 

P
runus laurocerasus

Problem
  

D
er K

irschlorbeer breitet sich auch im
 W

ald im
m

er 
m

ehr aus.

W
as tun?  +   K

eine Flächen m
it K

irschlorbeer bepflanzen. 
 

++  B
estehende B

estände roden. M
öglichst alle  

W
urzeln entfernen, sonst schlägt der K

irschlorbeer 
w

ieder aus.

 
N

ordam
erikanische G

oldruten
 

S
olidago gigantea S

olidago canadensis

Problem
 

M
it ihren unterirdischen A

usläufern erobern die  
G

oldruten rasch grosse Flächen.

W
as tun? 

+  B
lütenstände vor der S

am
enbildung abschneiden.  

++  B
ei feuchtem

 B
oden P

flanzen m
it W

urzelsprossen 
ausreissen. S

o können G
oldrutenbestände in 2 bis 3 

Jahren elim
iniert w

erden.

 
 Verkauf und N

eupflanzung dieser A
rt sind verboten.

+
 

 M
assnahm

en, um
 die w

eitere Verbreitung der P
flanzen zu verhindern.

++
 

 M
assnahm

en, um
 die P

flanzen aus dem
 G

arten zu entfernen.


